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Das Pfarrbüro St. Johann Baptist bleibt vom 20.04 -
22.04.2026 geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie
sich an ein anderes Pfarrbüro in der Pfarrgruppe.

Alle Pfarrbüros bleiben vom 27.04. bis 28.04. wegen einer Teamfortbil-
dung geschlossen; das Pfarrbüro St. Peter und Paul hat im Anschluss
vom 29.04. bis 30.04.2026 geschlossen

In dringenden seelsorgerischen Notfällen wenden Sie sich bitte an Pfar-
rer Wolfram Schmidt T 6750865.

Jan Schelberg Maria Dehmer Birgit Maikranz
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Sozialpastoral im Mainbogen

Liebe Gemeindemitglieder,

in Vorbereitung auf den Zusammenschluss der Pfarrgemeinden im Main-
bogen, der bis 2028 geplant ist, treffen sich verschiedene Projektgruppen.
Diese erarbeiten zu eigenen Themen Vorschläge. Sie werden dann der Pas-
toralraumkonferenz, die aus Vertretern der Pfarrgemeinde und Verwaltungs-
räte, der Verbände, des Jugendausschusses aller bisherigen Pfarrgemein-
den besteht, unterbreitet.

Nach der Vorstellung wird in den einzelnen Gruppen beraten und Rückmel-
dung gegeben, die dann besprochen und verarbeitet wird. Der endgültige
Vorschlag wird nach mehrheitlicher Abstimmung, dann zum Schluss den
Gremien des Bistums zur letzten Verabschiedung vorgelegt. Ende April soll
nun die Projektgruppe Sozialpastoral ihr Konzept in der kommenden Pasto-
ralraumkonferenz in Hainstadt vorstellen.

Diese Projektgruppe trifft sich seit Januar 2024 immer in Hainstadt. Die Lei-
tung hat Vincenzo Caterina (Gemeindereferent in Hainburg) und Öslem
Nalci (Caritasmitarbeiterin). Aus unserer Pfarrgruppe sind Frau Dr. Cordu-
la Uischner Peetz, Thomas Peetz und Alexandra Huwe als Ehrenamtliche
dabei. Frau Karola Emge-Kratz und meine Wenigkeit sind als Hauptamtli-
chee mit von der Partie. Insgesamt sind wir 13 Mitglieder (acht Ehren- und
fünf Hauptamtlich) aus Steinheim, Klein-Auheim, Hainburg, Seligenstadt und
Klein Welzheim. In 17 Treffen haben wir bisher zuerst eine Sozialraumana-
lyse versucht und in den einzelnen Pfarreien nachgefragt, welche Aktivitä-
ten im Sozialen Bereich der Pfarreinen stattfinden. In vielfacher Weise setz-
ten sich viele Ehrenamtliche in unseren Gemeinden ein, aber über die Co-
ronazeit sind auch manche Gruppen weggefallen und manche haben sich
aus Altersgründen zurückgezogen. Es wurden drei öffentliche Befragungen
durchgeführt, einmal auf dem Marktplatz in Seligenstadt, dann in Steinheim
und einmal in der Kath. Öffentlichen Bücherei in Klein-Krotzenburg, um der
Frage unseres Bischof Peter Kohlgraf nachzugehen: Was brauchen die Men-
schen und bekommen die Menschen das, was sie brauchen?

Die Aufgabe der Diakonie, das heißt der Einsatz für die Menschen in ihren
Nöten und der Einsatz für den Dienst an der Gemeinschaft gehört zu den
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Grundaufgaben einer christlichen Gemeinde. Es geht aber auch um den
Blick auf andere Institutionen und Gruppierungen, die sich in ähnlicher Ver-
antwortung um die Menschen und das Zusammenleben in unseren Wohn-
gemeinden kümmern, wo eventuell eine Verknüpfung und eine Zusammen-
arbeit möglich sein könnte, um Kräfte zu bündeln

© www.sacralphoto.de, in: Pfarrbriefservice.de

So werden wir nach den Jahren der Sammlung versuchen, Ende April nun
ein Konzept vorzuschlagen, welches in der Pastoralraumkonferenz vorge-
stellt wird. Es geht nicht darum bestehende Aktivitäten zu verändern, denn
das was in den Ortsgemeinden gut läuft, soll und muss in jeder Weise un-
terstützt und gefördert werden. Es geht aber auch darum, wo wir auf dem
Hintergrund unserer Nachforschungen eventuell ein neues, gemeinsames
Projekt aufgreifen können, das auf der einen Seite noch fehlt, das uns aber
auch im gemeinsamen Tun als neue Großgemeinde verbinden könnte. So
hoffen wir auch weiter um Ihre Ideen, aber auch die Bereitschaft die anste-
henden Aufgaben miteinander anzugehen.

Hermann Differenz
Pfarrvikar

2026 / 05 Gemeinde(Er)leben 5



Berichte aus der Pfarrgruppe 18.04.2026 bis 10.05.2026

Berichte aus der Pfarrgruppe

Kreuzwallfahrt im Mai

Am Sonntag, 03.05.2026 wird in Steinheim
die diesjährige Wallfahrt zum Heiligen Kreuz
stattfinden. Um 09.30 Uhr startet die eucha-
ristische Prozession an der Marienkirche; die
Prozession mit dem Gnadenkreuz beginnt
in St. Nikolaus um 09.30 Uhr. Am Kreuzweg
vereinen sich die Prozessionen und ziehen
gemeinsam zum Wallfahrtsplatz in St. Niko-
laus. Dort wird um 10.00 Uhr das festliche
Hochamt gefeiert.

Musikalisch wird die Kreuzwallfahrt vom Kir-
chenchor St. Johann Baptist, dem Katholischen Musikverein Excelsa und Ri-
chard Mallmann an der Orgel gestaltet. Im Anschluss an das festliche Hoch-
amt werden die Wallfahrtsbrötchen gesegnet und verteilt.

Um 15.00 Uhr findet die feierliche Abschlussandacht mit Verehrung des
Gnadenkreuzes in der St. Nikolaus Kirche statt.

Wir freuen uns auf diesen Tag und laden alle herzlich ein, die Kreuz-
wallfahrt mit uns zu feiern. Weitere Informationen finden Sie auf
www.kreuzwallfahrt.de.

Birgit Maikranz

Bittprozession in Steinheim

Der 5. Ostersonntag trägt seit Jahrhunderten einen weiteren Namen: „Ro-
gate“ - abgeleitet aus dem Lateinischen, zu Deutsch: „Bittet“. Damit ist das
Programm der folgenden Woche bis zum Himmelfahrtstag genannt: die Bit-
te um Gottes Gnade und Segen. Zunächst stand die Bitte um Fruchtbarkeit
von Feld und Flur, um Verhütung von Wetterunbillen wie Hagel, Frost oder
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Unwetter im Mittelpunkt, inzwischen wurden sie auch ausgeweitet auf alle
menschlichen Anliegen. Dazu entstand schon im frühen 5. Jahrhundert die
Tradition einer Bittprozession.

Diese Tradition - in Klein-Auheim schon länger praktiziert - wollen wir nun
auch in Steinheim wieder beleben. Deshalb laden wir am Vorabend des
Festes Christi Himmelfahrt (Mittwoch, 13.05.2026) zur Flur- und Bittprozessi-
on ein. Wir starten um 18.00 Uhr an der alten Kneipp-Anlage unterhalb der
Von-Eiff-Straße und ziehen betend und singend in die Marienkirche, um dort
dann die Vorabendmesse zum Festtag zu feiern.

Herzliche Einladung, mitzubeten, mitzusingen und mitzufeiern.

Wolfram Schmidt

Menschen helfen

In unserem Pastoralraum Mainbogen werden aktuell einige Hilfsaktionen
angeboten:

Unter dem Motto „kleine Münze - große Hilfe“ sammelt die Caritas Mün-
zen und Scheine aus aller Welt. Auch alte Währungen wie beispielsweise
D-Mark oder Lira können angegeben werden. Das gesammelte Geld wird in
Euro umgetauscht und unterstützt Projekte der Caritas.

Der Lions Club Seligenstadt hat die Aktion „Brillen spenden - Sehen schen-
ken“ gestartet. Es liegen viele alte Brillen ungenutzt in Haushalten herum.
Deshalb können ab sofort alte Sehhilfen abgegeben werden. Diese alten
Brillen werden unter fachlicher Aufsicht gereinigt und aufgearbeitet bevor sie
an bedürftige sehbehinderte Menschen in Entwicklungs- und Schwellenlän-
dern verteilt werden.

Wir freuen uns, wenn viele Leute aus unseren Pfarreien diese Aktionen
unterstützen. Die Pfarrbüros in Steinheim und Klein-Auheim nehmen ihre
Spenden gerne entgegen. Für die Brillen steht auch eine Box in der Kirche
St. Nikolaus, St. Peter und Paul und in der Marienkirche zur Verfügung.

Birgit Maikranz
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Die Sakramente (Teil 9)

Nun gibt es in der Kirche Träger von besonderen
Aufgaben. Die gab es von Anfang an. Das Neue
Testament spricht kein einziges Mal von ihnen als
„Priester“. Und das war ganz normal, denn so setz-
te die Urkirche ihre Amtsträger deutlich von den
Priestern der heidnischen Kulte ab. Die Amtsträger
wurden Episkopen (Aufseher), Presbyter (Älteste)
und Diakone (Diener) genannt. Ihr priesterlicher
Dienst bestand zuallererst darin, den priesterlichen
Dienst Jesu Christi durch ihr Handeln den Men-
schen und der Kirche zu vermitteln. Erst als das
Bewusstsein in der Kirche stärker wurde, dass die
Eucharistiefeier die stärkste Vergegenwärtigung
von Jesu Botschaft und Tun ist, wurde die Feier
der Eucharistie zu einem besonderen Dienst der
Amtsträger.

Das Wort „Priester“ hat sich in der Kirche jedoch
im Laufe der Zeit zu sehr auf die Träger des be-
sonderen Dienstamtes beschränkt. Das Wort
„Priester“ ist als Bezeichnung für die Person, der
die Dienste von Verkündigung, bevollmächtigter
Lehre, Zusprechen von Sündenvergebung, Leitung
der Gemeinde und vor allem Leitung der Eucha-
ristie vollzieht höchst unglücklich. Die Rede vom „Priestertum Jesu Christi
- besonderes Dienstamt“ wäre sicherlich besser. Doch ist es sehr schwer,
den alten, alteingesessenen Sprachgebrauch zu ändern. Von daher ist es
umso wichtiger, die Inhalte der Sache zu kennen.

Wie die Apostel sind alle Christen von Jesus gesandt. Alle Christen haben
den Auftrag, Zeugen von Leben, Tod und Auferstehung Jesu zu sein. Somit
stehen alle Christen in einer apostolischen Nachfolge, apostolischen Suk-
zession. Das gilt auch für die Träger der besonderen Dienste, die durch ein
besonderes Zeichen, die Handauflegung, in einer engeren Sukzession der
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Apostel stehen.

Jesus hat Menschen in seine Nachfolge gerufen. Aber schon bei ihm war
Nachfolge nicht gleich Nachfolge. Neben denen, die er zum Glauben an das
Evangelium aufrief, hat er eine besondere Gruppe von Menschen erwählt,
mit ihm zu gehen. Er hat sie in den Dienst genommen, an seiner Aufgabe
mitzuarbeiten. Aus dieser Schar der Jünger hat er einen weiteren Kreis ge-
schaffen: die Gruppe der 12 Apostel. Dieser Kreis hat in der Kirche keine
direkte Fortsetzung gefunden. Die Zwölf sind mit ihrem Osterzeugnis die
einmalige Grundlage des Glaubens. Die Weitergabe dieses apostolischen
Glaubens geschieht durch viele Menschen und viele Dienste.

In der frühen Christenheit gibt es eine große Bandbreite von Diensten und
Funktionen, die aus vorgegebenen Formen der religiösen und gesellschaftli-
chen Umwelt übernommen und umgeformt oder auch neu erfunden und er-
probt wurden. Zu nennen wäre da zum Beispiel der Ältestenrat, Propheten-
und Lehrerdienste, der Siebenerkreis (vgl. Apostelgeschichte).

Nach dem Tod der Apostel stellte sich vor allem die Frage nach dem Dienst
der führenden Nachfolgeposition. Aus dieser Frage entwickelte sich als Ant-
wort die Stellung des Dienstes eines Episkopen heraus. Der Episkop (heute:
Bischof) füllte vor allem eine einheitsschaffende, einheitsbewahrende Rol-
le aus. Insgesamt bildete sich in den ersten beiden Jahrhunderten langsam
eine Zu- und Unterordnung der Dienste aus, vor allem auch der Ämter („Äm-
ter“ als Dienste, die die gesamte Gemeinde betreffen und auf Dauer von
ihren Trägern wahrgenommen werden).

Die Übertragung der Ämter greift von Anfang an das alttestamentliche Zei-
chen der Vollmachtsübertragung auf: die Handauflegung. Neben dem Sinn
der Übertragung einer Aufgabe und der dazugehörenden Vollmacht erhält
dieses Zeichen noch einen weiteren Inhalt: in diesem Zeichen wirkt der Hei-
lige Geist (diese Deutung ist uns schon bei der Firmung und der Kranken-
salbung begegnet). Rasch wird die Handauflegung zur Einsetzung einer
Person in ein Amt zum Zeichen der Ordination, der Weihe. Primäre Aufga-
be eines so Ordinierten ist das Lehramt, die bevollmächtigte Verkündigung
des Evangeliums vor der ganzen Gemeinde. Erst dann folgen die adminis-
trativen Befugnisse und die gottesdienstlich-liturgischen Funktionen.
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Erst das Konzil von Trient (16. Jahrhundert) versuchte eine erste Systema-
tisierung der Theologie des Weihesakramentes. Aber das war sehr schwer,
da dieses Thema gleich in kirchenpolitisches Fahrwasser geriet (Spannun-
gen zwischen Papsttum und konziliaren Ideen und anderes). So blieb die
Antwort auf die reformatorischen Angriffe fast ohne systematische Basis.
Es wird festgestellt, dass es ein spezielles Priestertum mit geistlichen Voll-
machten gibt, das durch die Weihe übertragen wird. Durch die Weihe be-
dingt gibt es eine hierarchische, das heißt herrschaftliche Struktur. An der
Spitze stehen die Bischöfe, dann die Priester und dann die Diener. Aller-
dings: als Weihesakrament galten die drei Stufen Subdiakonat, Diakonat und
Presbyterat. Die Bischofskonsekration war zeitweise ein eigenes Sakrament,
stand dann lange Zeit außerhalb der Sakramentalität.

Erst das Vaticanum II. (1963-1965) brachte eine Systematisierung, die den
Gegebenheiten der geschichtlichen Entwicklung entsprach. Der kirchliche
Dienst, das kirchliche Amt als solches ist dem Willen Jesu hervorgegangen.
Dieser Dienst wird in verschiedenen Ordnungen, Stufen versehen. Die Fülle,
Vollständigkeit des Weihesakramentes liegt im Dienst des Bischofs, der den
vollen Anteil am Dienst Jesu Christi hat. Einen Anteil an diesem Dienst Je-
su haben die Priester, die ihren Dienst zugleich als Mitarbeiter des Bischofs
versehen. Sie tun ihren Dienst für das Ganze der Kirche, gesandt durch den
Herrn selbst. Priestersein, Bischofsein ist keine persönliche Würde, die den
Betroffenen heraushebt (von daher ist das ganze „Titelpanoptikum“ der Kir-
che, angefangen von „Hochwürden“, „Ehrwürden“ bis hin zu „Heiliger Vater“
nur menschlicher Tand), sondern eine Inanspruchnahme für den Dienst am
ganzen Volk Gottes. Aufgaben sind vor allem Verkündigungsdienst (nicht nur
in der Predigt), der Heiligungsdienst (die Spendung der Sakramente) und
der Leitungsdienst. Die dritte sakramentale Stufe ist die Weihe zum Diakon,
die vom Konzil wiederbelebt wurde zum eigenständigen Dienstamt. Das Dia-
konat war jahrhundertelang nur eine Durchgangsstufe zum Priestertum -
nun hat der ständige Diakon ein eigenes Aufgabenfeld.

Fortsetzung folgt. . .

Wolfram Schmidt
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Berichte aus St. Johann Baptist, Steinheim

Frauenfastnacht im Kardinal-Volk-Haus

Alle Jahre wieder – das Highlight in der Fastnachtszeit! Am Dienstag,
10.02.2026 war es soweit, die kfd rief und alle kamen! Bereits 1 Stunde vor
Saalöffnung standen die Besucherinnen vor der Tür, die meisten in bunten
Kostümen und mit bester Laune und Vorfreude!

Pünktlich um 19.33 Uhr begann das Programm vor brechend vollem Saal!
Zur großen Freude aller Omas und Mütter hatte sich die CCSW-Tanzgruppe
Funky Feet zur Eröffnung eingefunden und führte auf unserer Bühne einen
schwungvollen Tanz auf. Danach begrüßte Birgit Müller alle auf das Herz-
lichste. Gleich darauf kam der kfd-Vorstand auf die Bretter und stimmte den
Hit der Saison an: Hast du gute Laune, dann klatsche in die Hand! Das
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passte natürlich perfekt zur Stimmung im Saal! Nun ging es munter durchs
Programm mit Pfarrer Differenz als Kochlehrling, Rita Schilling – eine Hom-
mage ans Älterwerden -, Simona Weber beim Grillkurs, Annabell und Freun-
din Anna mit launigem Vortrag. Dazwischen erfreute uns das Duo Antje Ory-
wol und Birgit Imgram mit lustigen Liedern. Vor der Pause versorgten uns
Birgit Müller und Carola Hartl mit dem neuesten Klatsch und Tratsch aus
Steinheim und der Welt.

Die Pause füllte unser langjähriger Begleiter Dietmar Herrmann mit
Schunkel- und Fastnachtsliedern auf bewährte Weise und untermalte den
Köhlerkussverkauf – immer wieder ein Hit!

Danach brachte die Gruppe Saitensprung den Saal zum Toben mit weltbe-
kannten Hits und passenden neuen Texten (z. B. See you later my Rollator)
und animierte zum Mitsingen. Auch Katrin Vogt und Martina Kress landeten
gut mit ihrer Navi-unterstützten Fahrt ins Nirwana.

Mit Monika Eberle-Mösers neuem Lied und der unvermeidlichen „Forelle“
sowie einem weiteren Mal das Gute-Laune-Lied ging ein unterhaltsamer,
fröhlicher und stimmungsvoller Abend zu Ende. Wir danken all den enga-
gierten vielen Helfern im Vorfeld und am Abend und natürlich den Akteuren!

Auf Wiedersehen im nächsten Jahr!

Carola Hartl

Ausverkaufte Kinderdisco im Kardinal-Volk-Haus

Die erste Steinheimer Kinderdisco am Sonntag, 15.03.2026 im Kardinal-
Volk-Haus war ein voller Erfolg. Schon in der Woche vor der Veranstaltung
war klar, „Ausverkauft“ !

Somit gab es keine Kasse mehr am Eingang, es konnten nur Kinder und
Eltern mit bereits im Vorverkauf erworbenen Karten rein. Ab ca. 15.15 Uhr
ging die Schlange am Eingang los, bis 16.00 Uhr waren dann alle drin. Und
dann ging die Party ab! Der Saal war toll im Disco-Style der 70er-Jahre ge-
schmückt, mit Disco-Kugeln und buntem Licht bestückt und sogar eine Ne-
belmaschine war für die richtige Stimmung im Einsatz. Es wurde getanzt,
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geklatscht, mitgesungen, mitgehüpft und einfach nur gefeiert. DJ Claudius
und Moderatorin Teresa hatten die Menge fest im Griff.

Auch die Eltern kamen mit Kaffee und Kuchen oder auch mal mit einem
Sekt auf Ihre Kosten und hatten ebenfalls einen schönen Nachmittag. Spä-
ter wurden Sie dann sogar aufgefordert zum „Elterntanzen“. Gegen 18.00
Uhr waren dann alle platt und die Veranstaltung neigte sich dem Ende zu.

Es war ein wirklich gelungener Nachmittag und eine tolle Veranstaltung. Auf-
grund der großen Nachfrage, haben wir uns dazu entschieden eine Serie
dieser Veranstaltung zu Starten. Der nächste Termin steht daher schon und
zwar am Sonntag, der 16. August wieder im Kardinal-Volk-Haus.

Sollten sich alle Interessierten schon mal vormerken und sich dann wieder
frühzeitig mit Karten einzudecken, bevor es wieder heißt: „2. Steinheimer
Kinderdisco Ausverkauft!“

Sven Bergmann
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Ernüchternde Teilnahme bei der Laubaktion im

Marienpark

Nach dem sich im letzten Jahr 14 Helferinnen und Helfer im Marienpark ein-
gefunden hatten, um diesen vom Laub und Rückschnitt der letzten Saison
zu befreien, war die Teilnahme in diesem Jahr sehr ernüchternd. Gerade
einmal fünf Personen fanden am Samstag, 21.03.2026 den Weg zum Helfen
und um den Container zu beladen, weitere vier Personen um den Bibelgar-
ten aus dem Winterschlaf zu holen.

Der riesige Container musste somit mit den wenigen Helfern mühsam gefüllt
werden. Statt der im letzten Jahr 2,5 Stunden wurden dieses Mal 5,5 Stun-
den benötigt, und ja er war am Ende wieder voll. Für das nächste Jahr wür-
den wir uns wieder eine entsprechende Unterstützung aus der Gemeinde
wünschen. Dann tut man sich nicht so schwer und es geht auch viel schnel-
ler.

Für die tatkräftige Unterstützung und den Einsatz der (wenigen) Helfer
bedankt sich der Ortsausschuss St. Johann Baptist recht herzlich. Unser
großer Dank geht ebenfalls an das Grünflächenamt Hanau für die tolle Un-
terstützung in Form des Containers!

Sven Bergmann

Bild © _alicja_ / Pixabay.com - Lizenz, in: Pfarrbriefservice.de
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Kirchputzaktion

Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle fleißigen Helferinnen und Helfer, die un-
sere Kirche wieder zum Strahlen gebracht haben. Es wurde hart gearbeitet,
aber auch der Spaß kam dabei nicht zu kurz. Durch euren Einsatz fühlt man
sich in unserer Kirche gleich wohl und willkommen.

Besonders bedanken wir uns an Beatrix, Brigitte, Carola, Christa, Emilie,
Elvira, Gabrielle, Gertraud, Gertrud, Hildegard, Holger, Isolde, Maria, Rudolf,
Sabine und Zoe.

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Ulla und Jan Bak
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Nachlese Vortrag KI - einfach erklärt

Wie ChatGPT Ihren Alltag erleichtern kann

Unter diesem Titel stellten Miriam Seiler und Loredana Sportelli ein ganz
besonderes Kapitel der neuen Technologie vor – willkommen in der Welt der
künstlichen Intelligenz! Mal ehrlich: Wer hat nicht Respekt, um nicht zu sa-
gen Angst vor diesem digitalen Helfer? Um diese Angst zu nehmen und die
Vorstellungen geradezurücken haben die beiden jungen Frauen ein ganzes
Paket an Informationen mitgebracht und professionell präsentiert!

Zunächst wurden die Begriffe erklärt und was man sich darunter vorstel-
len muss. Und dann ging es auch schon in die praktische Anwendung: Wie
kann KI bei der Reiseplanung helfen? Wie kreiere ich Kochrezepte? Kann
sie mir beim Erstellen eines Briefes nützlich sein? Die beiden stellten jede
Menge Ideen vor und versuchten den übergroßen Respekt zu nehmen. Man
sollte offen für Neues sein, sich durch (vorsichtiges) Herangehen die Tech-
nik erschließen.

Aber auch die Gefahren wurden angesprochen: Wie verhindere ich, auf Fa-
ke News hereinzufallen? Kann man gefälschte Bilder erkennen? Der wich-
tigste Tipp war, nur auf sichere Quellen zurückzugreifen, nicht alles zu glau-
ben, was auf Facebook und Co. zu sehen ist, und nicht unsichere Informa-
tionen weiterzuleiten.

Auch die anschließende Diskussion war für alle interessant, so dass die
zahlreichen ZuhörerInnen mit einem „dicken Wissenspaket“ nach Hause
gingen – aber nicht ohne vorher viel Applaus den beiden Referentinnen zu
spenden!

Carola Hartl

Der Mai ist gekommen

Nach einer Maiandacht am Montag, 04.05.2026 in der Marienkirche um
14.00 Uhr wollen wir bei Kaffee und Kuchen, im Kardinal-Volk-Haus, mit al-
ten Schlagern die Jugend aufleben lassen.

Christa Grünbecken
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Die Bibelgarten-Saison ist eröffnet!
Im Bibelgarten wurde der Winter ausgeräumt – es lohnt sich, bei Öff-
nung mal wieder reinzuschauen! Außerdem wollen wir wieder eine Pflan-
zenbörse anbieten, und zwar am Samstag, 09.05.2026 von 10.00 bis
12.00 Uhr. Es werden schon fleißig junge Pflänzchen gesammelt und
eingetopft, die für den häuslichen Garten geeignet sind, zum Teil winter-
harte, aber auch saisonale Kräuter und Blumen.

Bitte den Termin schon vormerken und dann neugierig bei uns gucken
und auswählen!

Carola Hartl
Bibelgartenteam

Rückblick Frühlingskonzert

Musik, die ans Herz geht
Standing Ovations für Sound of Spirit in der Alten Pfarrkirche

Mit einer Mischung aus Folk-, Film- und Fantasy-Musik hat das Ensemble
„Sound of Spirit“ rund 120 Zuhörer in der Alten Pfarrkirche begeistert. Das
Publikum bedankte sich bei den vier Musikern mit stehenden Ovationen
und langanhaltendem Applaus, der zu zwei Zugaben führte. Das Frühlings-
konzert des Fördervereins Alte Pfarrkirche stand unter dem Motto „Land of
Green“.
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Die virtuos gespielten Instrumente und der stimmungsvolle Gesang brach-
ten die hervorragende Akustik und das schöne Ambiente des Gotteshauses
zur Geltung. Inhaltlich drehten sich die Lieder unter anderem um mythische
Orte, Fantasie und Sehnsucht. So erzählte der Titelsong des Programms,
„Land of Green“ der Gruppe Santiano, von einer grünen Insel im Mittel-
meer. Die bekannte Folk- und Mittelalterband Faun wiederum ließ sich für
„Wenn wir uns wiedersehen“ von der Kultur der Kelten und deren heiligen
Orten inspirieren, während ihr Lied „Welche Sprache spricht Dein Herz“ die
Sehnsucht nach einer anderen Welt thematisierte. Die klare und gefühlvolle
Stimme von Sopranistin Sabine Rupp, die sich teils selbst mit Gitarre oder
Trommel begleitete, verzauberte dabei ebenso wie der kraftvolle Bariton von
Karl-Heinz Krause. Für die instrumentale Begleitung sorgten Xiaolu Li am
Cello und Li-Yun Hsu am Klavier, die auch bei Solostücken ihr Talent zeigen
konnten.

Ein Höhepunkt für Filmfans war der Titelsong der Fantasy-Fernsehserie
„Game of Thrones“, untermalt von dem markanten Klang des Cellos. Zum
Abschluss wurde „Halleluja“ von Leonard Cohen gespielt, bei dem das Pu-
blikum auf Einladung von Ensemblegründerin Rupp in den Refrain mit ein-
stimmte.

Der Zuspruch des Publikums drückte sich auch beim Blick ins Spendenkörb-
chen aus, für das der Vorsitzende des Fördervereins, Antoine Meijlink, vor
Beginn des Konzertes geworben hatte. „So trägt die Freude an der Musik
zum Erhalt der schönen alten Kirche bei“, sagte Meijlink.

Anika Ross

Vorankündigung zu unserem großen Main-Bogen-Konzert am:

Samstag, 12.09.2026 um 19.00 Uhr in der Marienkirche

Organist: Thomas Gabriel, Trompete: Markus Privat

Der Kartenverkauf wird rechtzeitig über Plakate und Aushänge bekannt
gegeben! Bitte geben Sie diese Information an viele Freunde und Be-
kannte weiter. Wir freuen uns auf viele Gäste.

Christiane Vigelius
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Berichte aus St. Nikolaus, Steinheim

Das Team der Bücherei empfiehlt. . .

. . . für den Monat April

„Mr. Parnassus’ Heim für magisch Begabte“

von T.J. Klune

© www.penguin.de

Linus Baker - vierzig, übergewichtig, Single
- ist ein vorbildlicher Beamter der Behörde
für Betreuung Magischer Minderjähriger.

Eines Tages wird Linus zu seinem Entset-
zen vor das Allerhöchste Management zi-
tiert, wo er - zu seinem noch größeren Ent-
setzen - einen Spezialauftrag erhält: Er soll
einen Monat lang das Waisenhaus eines
gewissen Arthur Parnassus, das sich auf
einer abgelegenen Insel mitten im Ozean
befindet, unter die Lupe nehmen. Dort
angekommen, stellt er fest, dass seine
Schützlinge alles andere als gewöhnliche
magische Minderjährige sind, einer von ih-
nen ist möglicherweise der Sohn des Teu-
fels. . .

Widerwillig lässt er sich auf das Abenteuer ein - und erlebt dabei die größte
Überraschung seines Lebens. . .

„Bei dieser wunderbar magischen Geschichte geht jedem Fantasy-Fan das
Herz auf!“ (The Washington Post)

Dorothea Hörmann
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Update zum Kleiderstübchen in St. Nikolaus

Das Kleiderstübchen St. Nikolaus gibt es nun schon 3 1/2 Jahre, im Jugend-
heim, in der Karlstraße, nachdem es fast ein Jahr lang im Pfarrhaus St. Ni-
kolaus ansässig war, um dort für unsere geflüchteten, ukrainischen Gäste
Kleidung, Haushaltswaren, Schulsachen, Hygieneartikel und vieles mehr,
kostenlos zur Verfügung zu stellen. Das Angebot dort wurde sehr gut ge-
nutzt, es gab viele Gespräche und es entstand Vertrauen und Freundschaft!
Das Stübchen bestand dort, bis der Bedarf der ukrainischen Gäste gedeckt
war.

Auf die nun über 3 Jahre, die das Stübchen im Jugendheim ist, kann man
auch nur positiv zurückschauen. Das Angebot dort ist für Alle, es ist alles
sehr preiswert und jeder kann die Dinge abgeben, die nicht mehr gefallen,
nicht mehr passen oder nicht mehr benötigt werden. An dieser Stelle, möch-
ten sich das Team des Kleiderstübchens auch einmal ganz herzlich für all
die gespendeten, guten und schönen Sachen bedanken. Durch Ihre Spen-
den konnten wir mit dem dafür eingenommenen Geld, schon vielen kleinen
Vereinen und Institutionen in unserer Region eine Freude machen.

Eine Übersicht
Da das Jugendheim ja auch unterhalten werden muss, bezahlen wir 500 e
jährlich für Strom, Wasser und Heizung.

Spenden gingen an:

• Jungen-Zeltlager St. Nikolaus 500 e
• Adventskranz für Kirche 200 e
• Ukraine Friedenscafe Groß-Steinheim 250 e
• Karnevalsgesellschaft Klein-Auheim 250 e (von ihnen bekamen wir

ganz am Anfang drei stabile neue Rundkleiderständer geschenkt)
• Lindenau Schule/Musikunterricht (ein für 300 e repariertes Keyboard)
• Mädchen-Zeltlager St. Nikolaus 500 e
• Feuerwehrjugend Steinheim 300 e
• Feuerwehrjugend Klein-Auheim 300 e
• Förderverein Alte Pfarrkirche 250 e

20 Gemeinde(Er)leben 2026 / 05



Berichte aus St. Nikolaus 18.04.2026 bis 10.05.2026

• Erhaltung Kardinal-Volk-Haus 250 e
• Anschaffung Liederbücher St. Nikolaus 300 e
• Spende für den guten Zweck über den Nachlass von Pfr. Nieder 150 e
• evangelische Jugendarbeit 300 e
• Gnadenhof „Bommel und Wutz“ 400 e
• Tierrefugium Wolfgang 300 e
• Wildtierstation Maintal 300 e
• Gründung Kinderschwimmclub Turnerschaft Steinheim 300 e

Nicht mehr so schöne Handtücher und Bettwäsche bringen wir in die ver-
schiedenen Tierheime, da diese dort immer benötigt werden, Obdachlose
können sich im Stübchen kostenlos einkleiden, Bücher und Spiele geben wir
auch an unsere Kindergärten weiter.

Wir freuen uns weiterhin über alle Spenden, die wir von Ihnen bekommen.
Trotz vieler Stammkunden, würden wir uns auch über viele neue Besucher
freuen, die gerne stöbern und vielleicht noch gar nicht erfahren haben, dass
es zusätzlich zum „Roten Kreuz Laden“ noch einen 2. Second-Hand Laden
in Steinheim gibt, diesen unter der Trägerschaft der Pfarrei St. Nikolaus.

Unsere Öffnungszeiten

Montags und donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, mittwochs von
17.00 bis 19.00 Uhr und jeden 2. Samstag im Monat von 14.00 bis
16.00 Uhr

Das Team des Kleiderstübchens

Corinna Schwob, Gudrun Euler, Tina Schmieder, Erik Hessler, Anja
Volkmann, Carine Schwarz und Liane Kellner.

Ein herzlicher Dank geht auch an Maryann Reiche und Karla Zim-
mermann, die inzwischen leider ausscheiden mussten, für ihre lan-
ge Hilfe und Mitarbeit.

Wir freuen uns sehr über Ihre Besuche!

Liane Kellner

2026 / 05 Gemeinde(Er)leben 21



Berichte aus St. Peter und Paul 18.04.2026 bis 10.05.2026

Berichte aus St. Peter und Paul, Klein-Auheim

Nachruf Hans Imgram

Herr Hans Imgram ist am 26.02.2026 verstorben. Über viele Jahre hinweg
hat er sich mit großem Einsatz ehrenamtlich in unserer Kirchengemeinde
engagiert.

© Bild: Maria Dehmer

Besonders hervorzuheben ist sein Wirken bei
der Aufarbeitung und Sicherung unserer histo-
rischen Kirchenbücher. Mit großer Sorgfalt und
Fachkenntnis übertrug er zahlreiche Einträge
aus der alten Sütterlinschrift und Latein, in die
heutige Schrift und machte sie so für die Gegen-
wart zugänglich. Auf diese Weise hat er einen
wertvollen Beitrag zum Erhalt unseres kirchli-
chen und ortsgeschichtlichen Erbes geleistet. Die dazu benötigten vielen
Stunden, die er im Dienst der Kirchengemeinden geleistet hat sind ein un-
schätzbarer Gewinn für uns alle.

Geprägt durch seine berufliche Tätigkeit als Buchhalter arbeitete er stets
genau, verlässlich und mit hoher Disziplin. Auch im fortgeschrittenen Alter
widmete er sich dieser Aufgabe mit einer bewundernswerten Ausdauer.

Als er mich vor etwas mehr als einem Jahr fragte, ob es noch etwas für
ihn zu tun gäbe, traute ich mich zuerst nicht zu fragen, ob er sein Projekt
der Kirchenbücher, welches er vor vielen Jahren begonnen hatte, vertiefen
möchte. Voller Dankbarkeit, wieder etwas Sinnvolles tun zu können, machte
er sich ans Werk. Wir arbeiteten Hand in Hand. Er legte ein beachtliches
Tempo vor und manchmal sagte er: „Frau Dehmer, bitte bringen Sie mir
Nachschub, ich muss mich ranhalten - ich weiß nicht, ob meine Lebenszeit
noch ausreicht“. Noch bis kurz vor seinem Tod schrieb er und brachte sein
Projekt zu Ende.

Ich bin sehr dankbar, ihn kennengelernt zu haben. Die Besuche in seinem
Arbeitszimmer waren immer interessant, spannend, beeindruckend und zu-
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gleich mutmachend, bis ins hohe Alter aktiv zu sein und sich einzubringen-
jeder auf seine Weise und seinen Talenten.

Maria Dehmer

Das Kreuz im Wandel der Zeit

Seminarreihe der Kolpingsfamilie Klein-Auheim am 11. März 2026 im
Don-Bosco-Haus

Die Kolpingsfamilie Klein-Auheim lud im Rahmen der Seminarreihe in der
Fastenzeit ein zu dem Vortrag: Das Kreuz in den Jahrhunderten mit
Pfarrvikar Differenz

In einem knappen Überblick zeigte er den Gästen auf, wie der Blick auf
Jesus und sein Kreuz sich je nach der Lebenssituation und der Lage der
großen Geschichte, sich immer wieder verändert hat. Aus der Not oder den
Umständen der Zeit haben die Menschen jeweils neue Zugänge im Glauben
an Jesus gefunden.
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In der Zeit der Verfolgung bis zum Jahr 300 stand Jesus, der gute Hirte im
Blickpunkt, der alle Wege mit uns geht. Als danach die christliche Religion
nicht mehr verfolgt wurde, wurde erstmals das Kreuz gezeigt. Es war ge-
schmückt mit Edelsteinen und erinnerte an Jesus, den Sieger. In der Folge
war Jesus als der König im Königsmantel, mit Krone und offen Augen am
Kreuz stehend zu sehen. Nach der ersten großen Pestwelle um 1350, die in
wenigen Monaten sehr vielen Menschen das Leben nahm, da schaute man
bewusst auf Jesus, der leidend am Kreuz sich windet und der mit uns das
Leid und die Ohnmacht geteilt hat.

Ähnlich war es nach dem dreißigjährigen Krieg. Die Überlebenden feierten
die Buntheit und Lebensfreude des Barock und zeigten einem Christus, der
in Weiß oder Gold vom ewigen Licht durchleuchtet als der Auferstandene
uns vom Kreuz beleuchtet. Bis man nach den Schrecken der zwei letzten
Kriege des 20. Jahrhunderts wieder den mitleidenden Christus betonte, der
mitfühlt und mit uns geht in den Fragen des Lebens.

Herrmann Differenz Peter Franz
Pfarrvikar Vorstand der Kolpingsfamilie

Ihr seid meine Freunde

© Bild: Melanie Zils in:
Pfarrbriefservice.de

Im Anschluss an den ausführlichen Bericht über die ge-
lungene Erstkommunionvorbereitung in unserer Gemein-
de St. Peter und Paul im letzten Pfarbrief bleibt mir als
Kursleitung die ehrenvolle und wichtige Aufgabe, den Ka-
techet*innen meinen (unseren) allerherzlichsten Dank
auszusprechen.

Mit viel Herzblut und zeitlichem Einsatz haben sich einige
Eltern engagiert und damit die vielen Gruppenstunden
und Projekte zu wertvollen Highlights ausgestaltet. Als
Katechet*innen waren in diesem Kurs tätig: Anna Zorn, Gosia Waak, Angela
Subtil, Rosita Schweizer, Romina Quitt und Daniel Marx.

Ein herzliches Dankeschön für Eure segensreiche Arbeit!

Karola Emge-Kratz

24 Gemeinde(Er)leben 2026 / 05



Berichte aus St. Peter und Paul 18.04.2026 bis 10.05.2026

Wohnung zu vermieten:
Im Obergeschoss unserer Kindertagesstätte St. Josef (Hirtengarten 25)
ist ab sofort eine 75 qm große 2 Zimmer-Wohnung zu vermieten. Die
Wohnung ist nicht barrierefrei über das gemeinsame Treppenhaus der
KiTa zu erreichen.

Die Wohnung besteht aus einem großen Wohn-Esszimmer mit offener
Einbauküche, einem abgeschlossenen Schlafzimmer, einem Bad mit Du-
sche und Stellplatz für eine Waschmaschine sowie einem abgeschlosse-
nen Lagerraum.

© Hans Schwab

Die Wohnung ist (bis auf das Badezimmer) komplett mit Laminat aus-
gelegt und durch die Dachkonstruktion im Wohn-Essbereich teilweise
eingeschränkt. Die Warmmiete inkl. Wasser und Abwasser sowie Müll-
abfuhr beträgt 800 e. Die Anmeldung der Elektroversorgung (eigener
Zähler) muss durch den/die Mieter erfolgen.

Interessenten melden sich bitte bei unserer Pfarrsekretärin Maria Deh-
mer (T 60564)

Hans Schwab

2026 / 05 Gemeinde(Er)leben 25



Berichte aus St. Peter und Paul 18.04.2026 bis 10.05.2026

Nachdem wir uns am 14. April 2026 eingesungen haben, wollen wir am
Dienstag, 28.04.2026 eine kleine Maiandacht zu Ehren der Gottesmutter
Maria halten.

Beginn ist wie immer um 14.00 Uhr im Untergeschoss des Don-Bosco-
Hauses.

Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen und nette Gespräche. Wir freuen
uns auf Sie!

Agnes Jung und das Seniorenteam
Annette - Criselia - Daniela - Erika- Gabriele - Margit
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Gottesdienste in der Pfarrgruppe
Samstag, 18.04.2026

Samstag der 2. Osterwoche

17.30 Uhr Vorabendmesse Marienkirche

Sonntag, 19.04.2026

10.00 Uhr Festgottesdienst St. Peter und Paul

� zum Weißen Sonntag

Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder

11.00 Uhr Hochamt St. Nikolaus

Montag, 20.04.2026

Montag der 3. Osterwoche

10.00 Uhr Gottesdienst St. Peter und Paul

� zum Weißen Montag

Dienstag, 21.04.2026

Hl. Anselm, Bischof von Canterbury, Kirchenlehrer; Hl. Konrad von Parzham,
Ordensbruder in Altötting

16.00 Uhr Rosenkranzgebet Marienkirche

18.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Peter und Paul
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. . . Fortsetzung vom Dienstag, 21.04.2026

19.00 Uhr Eucharistiefeier St. Peter und Paul

� mit Jahrgedächtnis

Mittwoch, 22.04.2026

Mittwoch der 3. Osterwoche

09.00 Uhr Eucharistiefeier Alte Pfarrkirche

Donnerstag, 23.04.2026

Hl. Georg, Märtyrer; Hl. Adalbert, Bischof von Prag, Glaubensbote bei den
Preußen, Märtyrer

09.00 Uhr Frauenmesse St. Nikolaus

19.00 Uhr Eucharistiefeier Alte Pfarrkirche

Freitag, 24.04.2026

Hl. Fidelis von Sigmaringen, Ordenspriester, Märtyrer

18.00 Uhr Eucharistiefeier St. Nikolaus

Samstag, 25.04.2026

Hl. Markus, Evangelist

16.30 Uhr Beichte St. Nikolaus

17.30 Uhr Vorabendmesse St. Nikolaus
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Sonntag, 26.04.2026

Kollekte: Geistliche Berufe

09.30 Uhr Wortgottesfeier St. Peter und Paul

� mit Kommunionfeier

11.00 Uhr Hochamt Marienkirche

� mit Silberhochzeit von Christine und Roland Opitz

11.00 Uhr Kindergottesdienst Pfarrhaus St. Peter
und Paul

� wir treffen uns in der Katakombe

Dienstag, 28.04.2026

Hl. Peter Chanel, Priester, erster Märtyrer in Ozeanien; Hl. Ludwig Maria
Grignion de Montfort, Priester

16.00 Uhr Rosenkranzgebet Marienkirche

18.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Peter und Paul

19.00 Uhr Eucharistiefeier St. Peter und Paul

� mit Jahrgedächtnis

Mittwoch, 29.04.2026

Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau, Kirchenlehrerin, Schutzpatronin
Europas

09.00 Uhr Frauenmesse St. Peter und Paul

Donnerstag, 30.04.2026

Hl. Pius V., Papst

19.00 Uhr Eucharistiefeier Alte Pfarrkirche

Freitag, 01.05.2026

Herz-Jesu-Freitag; Hl. Josef, der Arbeiter

18.00 Uhr Eucharistiefeier St. Nikolaus

Samstag, 02.05.2026

Hl. Athanasius, Bischof von Alexandrien, Kirchenlehrer

16.30 Uhr Beichte St. Peter und Paul
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. . . Fortsetzung vom Samstag, 02.05.2026

17.30 Uhr Vorabendmesse St. Peter und Paul

Sonntag, 03.05.2026

09.30 Uhr Eucharistische Prozession Marienkirche

09.30 Uhr Kreuzprozession St. Nikolaus

� begleitet von Excelsa

10.00 Uhr Festhochamt St. Nikolaus

� zur Steinheimer Kreuzwallfahrt. Musikalisch wird das
Festhochamt vom Katholischen Musikverein Excelsa, dem
Kirchenchor von St. Johann Baptist und unserem Orga-
nisten Herrn Richard Mallmann mitgestaltet. Im Anschluss
werden wieder die Wallfahrtsbrötchen gesegnet und ver-
teilt. Bei schlechter Witterung findet das Hochamt in der
Kirche St. Nikolaus statt.

15.00 Uhr Feierliche Abschlussandacht St. Nikolaus

� mit Verehrung des Gnadenkreuzes

Dienstag, 05.05.2026

Hl. Godehard, Bischof von Hildesheim

16.00 Uhr Rosenkranzgebet Marienkirche

18.30 Uhr Rosenkranzgebet St. Peter und Paul
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. . . Fortsetzung vom Dienstag, 05.05.2026

19.00 Uhr Eucharistiefeier St. Peter und Paul

� mit Jahrgedächtnis

Mittwoch, 06.05.2026

Mittwoch der 5. Osterwoche

09.00 Uhr Eucharistiefeier Alte Pfarrkirche

Donnerstag, 07.05.2026

Donnerstag der 5. Osterwoche

09.00 Uhr Frauenwortgottesdienst St. Nikolaus

19.00 Uhr Eucharistiefeier Alte Pfarrkirche

Freitag, 08.05.2026

Freitag der 5. Osterwoche

18.00 Uhr Eucharistiefeier St. Nikolaus

19.00 Uhr Maiandacht St. Peter und Paul

Samstag, 09.05.2026

Samstag der 5. Osterwoche

17.30 Uhr Vorabendmesse St. Peter und Paul
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Sonntag, 10.05.2026

Kollekte: Katholikentagskollekte

09.30 Uhr Hochamt Marienkirche

11.00 Uhr Kindergottesdienst Pfarrhaus St. Peter
und Paul

� wir treffen uns in der Katakombe

11.00 Uhr Hochamt St. Nikolaus
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Termine in der Pfarrgruppe
Die nachstehenden Termine umfassen alle Veranstaltungen in der Pfarrgruppe, die
im aktuellen Herausgabezeitraum des Pfarrbriefs liegen (soweit bekannt). Alle Ver-
anstaltungen verstehen sich als allgemeine Einladung für alle Interessierten. Bei
Abweichungen hiervon wird beim jeweiligen Termin hingewiesen. Wenn Ihr Termin
hier fehlt, schreiben Sie bitte eine E-Mail an: pfarrbrief@stein-auheim.de

Termine vom 18.04.2026 bis 10.05.2026

Samstag, 18.04.2026

10.00 Uhr Mini-Stunde Marienkirche

� 9 bis 12-jährige

Verantwortlich: Messdiener St. Johann

Samstag, 25.04.2026

23.59 Uhr Redaktionsschluss

� Ausgabe 2026 / 06 (09.05.2026 bis 31.05.2026)

Verantwortlich: Redaktionsteam

Dienstag, 28.04.2026

14.00 bis
18.00 Uhr

Senioren Don-Bosco-Haus

� Maiandacht

Verantwortlich: Senioren St. Peter und Paul

Samstag, 02.05.2026

10.00 Uhr Mini-Stunde Marienkirche

� alle

Verantwortlich: Messdiener St. Johann

Montag, 04.05.2026

14.00 Uhr Der Mai ist gekommen

� Nach einer Maiandacht in der Marienkirche um 14 Uhr
wollen wir bei Kaffee und Kuchen im Kardinal-Volk-Haus
mit alten Schlagern die Jugend aufleben lassen.
½ Kardinal-Volk-Haus
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Termine in der Pfarrgruppe 18.04.2026 bis 10.05.2026

. . . Fortsetzung vom Montag, 04.05.2026

Verantwortlich: Senioren St. Johann Baptist

Samstag, 09.05.2026

10.00 Uhr Gemeinsame Abschlussgruppen-
stunde

Kardinal-Volk-Haus

Verantwortlich: Erstkommunionkurs 2025/2026

10.00 Uhr Pflanzenbörse Bibelgarten

� im Bibelgarten!

Verantwortlich: Bibelgartenteam

Regelmäßige Termine

Sonntag

10.00 bis
11.30 Uhr

Bücherei St. Nikolaus KiTa St. Nikolaus

� Im Untergeschoss des Kindergartens

10.00 bis
12.00 Uhr

Bücherei St. Johann Baptist Kardinal-Volk-Haus

Montag

17.30 bis
19.00 Uhr

Probe der Goldkehlchen Kardinal-Volk-Haus

Samstag

10.00 bis
11.00 Uhr

Messdienerstunde St. Nikolaus
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Mitarbeiter und Kontakte 18.04.2026 bis 10.05.2026

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
in der Pfarrgruppe Steinheim / Klein-Auheim

Leiter der Pfarrgruppe

Pfarrer Wolfram Schmidt T 06181 988785
B wolfram.schmidt@stein-auheim.de

In dringenden Fällen außerhalb der Öffnungszeiten der Pfarrbüros: T 06181 6750865

Pfarrvikar

Pfarrer Hermann Differenz T 06181 60564
B hermann.differenz@stein-auheim.de

Gemeindereferentin

Karola Emge-Kratz T 06181 60564
H 0176 34272532 (Diensthandy)
B karola.emge-kratz@stein-auheim.de

Pfarrbüros
St. Johann Baptist

Pfarrsekretär Jan Schelberg

Albanusstraße 8, 63456 Hanau

T 06181 61468 v 06181 663364
B pfarrbuero@stjohann-steinheim.de

Bürozeiten
Montag 09.00 - 11.00; 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag, 09.00 - 11.00 Uhr

St. Nikolaus

Pfarrsekretärin Birgit Maikranz

Kirchstraße 20, 63456 Hanau

T 06181 61450 v 06181 662492
B pfarrbuero@stnikolaus-steinheim.de

Bürozeiten
Mittwoch 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.30 - 17.30 Uhr

St. Peter und Paul

Pfarrsekretärin Maria Dehmer

Kolpingstraße 3, 63456 Hanau

T 06181 60564 v 06181 60072
B pfarrbuero@pepa.de

Bürozeiten
Dienstag 15.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch – Freitag 08.00 - 11.00 Uhr
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Mitarbeiter und Kontakte 18.04.2026 bis 10.05.2026

Kindertagesstätten

St. Johann Baptist Schachenwaldstr. 12 63456 Hanau (Steinheim)

Leitung: Martina Kreß T 06181 61538 B kita@stjohann-steinheim.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do., 07.00 - 16.30 Uhr

Fr., 07:00 - 16.00 Uhr

St. Nikolaus Kirchstraße 23 63456 Hanau (Steinheim)

Leitung: Felix Rinke T 06181 61355 B kita@stnikolaus-steinheim.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 07.00 - 17.00 Uhr

Don Bosco Tulpenstraße 2 63456 Hanau (Klein-Auheim)

Komm. Leitung: Anne Bischoff T 06181 690686 B kitadonbosco@pepa.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 07.30 - 16.30 Uhr

St. Josef Hirtengarten 25 63456 Hanau (Klein-Auheim)

Leitung: Heidi Mann T 06181 690687 B kitastjosef@pepa.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do., 07.00 - 16.30 Uhr

Fr., 07:00 - 15.30 Uhr

Gemeindehäuser

Don-Bosco-Haus Tulpenstraße 2 63456 Hanau (Klein-Auheim)
Verantwortlich: Alfred Fachinger T 06181 690925

Jugendheim St. Nikolaus Karlstraße 47 63456 Hanau (Steinheim)
Verantwortlich: Stefanie Dorn H 0176 54188293 B jugendheim@stnikolaus-steinheim.de

Kardinal-Volk-Haus Albanusstraße 8 63456 Hanau (Steinheim)
Verantwortlich: KVH-Team H 0163 3627430 B kvh-team@stein-auheim.de

Präventionsbeauftragte

Alexandra Huwe T 06181 256756 B praevention@stein-auheim.de

Pfarrgruppe Online

Internetseite m www.stein-auheim.de

YouTube https://youtube.com/c/SteinAuheim
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Impressum 18.04.2026 bis 10.05.2026

Impressum
Herausgeber
Das REDAKTIONSTEAM im Auftrag des Pfarrgemeinderates der Pfarrgruppe Steinheim / Klein-Auheim,
Albanusstraße 8, 63456 Hanau

Leiter des REDAKTIONSTEAMS

Giuseppe Abrami (V.i.S.d.P.)

Leiter des Pfarrgruppe
Pfarrer Wolfram Schmidt (Pfarradministrator)

Redaktion
Elke Busch, Maria Dehmer, Birgit Maikranz
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Giuseppe Abrami, das REDAKTIONSTEAM

Druck
GemeindebriefDruckerei
Druckhaus Harms e.K.
Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen

Auflage
755 Exemplare

Bildrechte
Die Bildrechte liegen, wenn nicht gesondert
aufgeführt, beim jeweiligen Autor.

Haftungsausschluss
Mit Namen gezeichnete Arikel geben nicht unbedingt die Meinung des Herausgebers oder der Redaktion
wieder.

Leserbriefe
Für Leserbriefe ist die Redaktion dankbar, ohne den Abdruck zu garantieren.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
25.04.2026

Bezug / Bestellung
Für den Bezug des Pfarrbriefs in gedruckter Form, wenden Sie sich bitte an eines der Pfarrbüros (Seite
35) oder schreiben eine E-Mail an B pfarrbrief@stein-auheim.de.

Wenn Sie den Pfarrbrief per E-Mail beziehen möchten, schreiben Sie bitte eine kurze E-Mail an B

newsletter@stein-auheim.de.

Spendenkonten der Pfarrgruppe
Verwendungszweck IBAN

Marienkirche DE56 5019 0000 0005 5011 56

Alte Pfarrkirche DE33 5065 0023 0020 4444 44

Kardinal-Volk-Haus DE78 3706 0193 4003 0920 09

Förderverein Kirchenchor DE13 5065 0023 0020 1206 30

Pfarrkirche St. Peter und Paul DE96 5065 2124 0006 1171 54

St. Peter und Paul DE17 5065 2124 0006 1171 21

St. Nikolaus DE59 5019 0000 0000 0004 26
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